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Kriminalitätslage

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 44-jährige Geschädigte schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Sie hatte am
04. März 2025 eine E-Mail in ihrem Posteingang, in der ihr ein Online-Versandhandel mitteilte, dass eine Bestellung in Höhe
von über 650 Euro bei ihm aufgegeben wurde. Beim Vergleich der Daten stellte die Geschädigte fest, dass ein anderer
Benutzer mit ihrem Geburtsdatum und ihrer E-Mailadresse die Bestellung aufgegeben hatte. Es ist davon auszugehen, dass
der unbekannte Täter die Daten der Geschädigten als Rechnungsanschrift nutzte, um so ohne Bezahlung an die Waren zu
gelangen.

Warenbetrug

Einen Betrug zu seinem Nachteil zeigte ein 41-jähriger Geschädigter im Polizeirevier Dessau-Roßlau an. Er hatte im Januar
2025 auf einer Verkaufsplattform im Internet zwei Spielekonsolen entdeckt, die er käuflich erwerben wollte. Zunächst
einigten sich der Geschädigte sowie der vermeintliche Verkäufer auf einen Preis von 140 Euro. Nachdem der Geschädigte
den Betrag entrichtet hatte, meldete sich der vermeintliche Verkäufer und forderte die Bezahlung von weiteren 100 Euro. Er
begründete dies damit, dass der gezahlte Preis zu niedrig wäre. Auch diese Forderung erfüllte der Geschädigte. Im weiteren
Verlauf meldete sich der Verkäufer erneut und gab an, dass eine Konsole defekt sei und er zunächst eine neue Konsole
erwerben müsse. Dafür verlangte er weitere 50 Euro. Auch diese zahlte der Geschädigte.

Nachdem der Geschädigte einige Zeit auf die Lieferung wartete, diese jedoch nicht bei ihm eintraf, kontaktierte er erneut
den Verkäufer. Dieser gab an, dass das Paket wohl verloren gegangen sei und forderte erneut eine Gebühr. Diesmal
verweigerte der Geschädigte jedoch eine weitere Zahlung, woraufhin er vom Verkäufer blockiert wurde. Insgesamt entstand
ein Schaden von 290 Euro.

Unautorisierte Abbuchungen

Bei der Kontrolle ihrer Kontoauszüge stellte eine 75-jährige Geschädigte am 03. März 2025 fest, dass über einen
Bezahldienstleister zwei Abbuchungen von jeweils knapp 30 Euro von ihrem Konto veranlasst wurden. Die Zahlungen
wurden an eine ihr völlig unbekannte Person geleistet. Nach Angaben der Geschädigten hat sie die Bezahlfunktion sowie das
damit verbundene Konto noch nie benutzt und kann sich die Zahlungen nicht erklären. Aus diesem Grund begab sich die



Geschädigte zum Polizeirevier Dessau-Roßlau und erstattete Strafanzeige wegen Betrug.

Ähnlich erging es einer 71-jährigen Geschädigten, die am 28. Februar 2025 zwei Abbuchungen eines Bezahldienstleisters an
eine ihr unbekannte Person feststellen musste. Hier lag der Betrag ebenso jeweils knapp unter 30 Euro. Auch sie erstattete
Strafanzeige wegen Betrug.

 

Verkehrslage

Unfall beim Ausparken

Bei dem Versuch rückwärts aus einer Parklücke auf einem Parkplatz im Auenweg zu fahren, touchierte ein 75-jähriger Fahrer
eines PKW Daimler-Benz einen hinter dem Fahrzeug stehenden PKW Volkswagen eines 45-Jährigen. Dieser hatte dort
gehalten, um Insassen aussteigen zu lassen. An dem Volkswagen entstand Sachschaden in Höhe von etwa 100 Euro. Der
Unfall ereignete sich am 04. März 2025 gegen 10:00 Uhr.

Missachtung der Vorfahrt

Am 04. März 2025 gegen 17:45 Uhr befuhr eine 65-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen die Askanische Straße in
Richtung Amalienstraße. An der Lichtzeichenanlage auf Höhe Willy-Lohmann-Straße musste sie bei Rotlicht verkehrsbedingt
anhalten. Nach ihren Angaben schaltete der Rechtsabbiegepfeil auf grün und sie ging irrtümlich davon aus, dass sie „Grün“
für ihre Fahrtrichtung habe und fuhr los. Dabei kam es im Kreuzungsbereich zur Kollision mit einem PKW Skoda eines 34-
Jährigen, der aus der Willy-Lohmann-Straße kommend in Richtung Mauerstraße unterwegs war. An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden, dessen Höhe auf etwa 2.000 Euro geschätzt wurde.

Unfall mit verletzter Person

Am 05. März 2025 gegen 07:00 Uhr befuhr ein 41-jähriger Fahrer eines PKW Skoda die Klughardtstraße in Richtung Erich-
Köckert-Straße. In dem dortigen Kurvenbereich kam es zur Kollision mit einem PKW Peugeot einer 25-jährigen Fahrerin, die
von der Erich-Köckert-Straße kommend, in Richtung Klughardtstraße fuhr. Die 25-Jährige verletzte sich dabei leicht am Knie
und gab an, dass sie einen Arzt aufsuchen wird. Eine ärztliche Versorgung vor Ort lehnte sie ab. Der Fahrer des Skoda blieb
unverletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von etwa 15.000 Euro.
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